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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Bamberg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSG 2005 Bamberg VI : SV Frensdorf II 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Frensdorf II – 8:3 Auswärtserfolg

Auch dank Sebastian Lindner, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Frensdorf II das
Auswärtsspiel bei der TSG 2005 Bamberg VI in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Bamberg-
Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 8:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Heiko
Lorz in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Fünf Sätze beharkten sich Thomer / Brendel und Lorz / Lindner, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Einen langen Atem
hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel umfasste. Nicht ganz mithalten
konnten Kühne / Apetz, beim 1:3 gegen Seubert / Schmitt, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Jonas Thomer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Wenige Chancen hatte wiederum danach Tina Brendel beim 2:11, 13:15,
8:11 gegen ihren Kontrahenten Heiko Lorz, so dass Lorz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Hubertus Kühne hatte dann gegen Jürgen
Schmitt beim 13:15, 6:11, 10:12 wenig zu bestellen. Christoph Apetz verlor sein Match gegen
Sebastian Lindner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 2:11, 7:11. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler der TSG 2005 Bamberg VI und des SV Frensdorf II in die Box. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jonas Thomer im Anschluss beim 3:0 von Heiko Lorz. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Harald Seubert wurden Tina Brendel wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht so gut lief es dann für Hubertus Kühne bei
seinem 0:3 gegen Sebastian Lindner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Christoph Apetz die Partie gegen Jürgen Schmitt noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Kaum was zu bestellen hatte Hubertus Kühne bei seinem 0:3 gegen Heiko
Lorz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die TSG 2005 Bamberg VI in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2022
gegen den SC Kemmern II bevor. Für den SV Frensdorf II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TSG 2005 Bamberg IV am 31.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 8:0 geht.

 Statistik:
 TSG 2005 Bamberg VI

Doppel: Thomer / Brendel 0:1, Kühne / Apetz 0:1 
Einzel: J. Thomer 2:0, T. Brendel 0:2, H. Kühne 0:3, C. Apetz 1:1 

 SV Frensdorf II
Doppel: Lorz / Lindner 1:0, Seubert / Schmitt 1:0 
Einzel: H. Lorz 2:1, H. Seubert 1:1, S. Lindner 2:0, J. Schmitt 1:1
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